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Innehalten im Advent und zu Weihnachten

EDITORIAL DES OBMANNS

Vom Festsaal über den Spielplatz auf 
der Hoid zum Dorfplatz, weiter auf den 
Kirchenberg zur Pfarrkirche und hin-
unter zum alten Sportplatz: Für unse-
re Kinder war diese Herausforderung 
eine Kleinigkeit, war der lange Weg 
doch mit Stationen rund um den Heili-
gen Martin aufgelockert. Der als dritter 
Bischof von Tours bekannte Mann ist in 

unserem Kulturkreis deshalb populär, 
weil seine sterblichen Überreste Ende 
des 4.Jhdt in einer Lichterprozession 
nach Tours überführt wurden. Daher 
der Brauch des heutigen „Laternen-
wanderns“. Weitaus bekannter ist aber 
seine Obsorge um die Armen, die ihn 
dazu bewogen, seinen Mantel mit ei-
nem von ihnen zu teilen. 

Die genussvolle Tradition, das bäuer-
liche Geschäftsjahr mit dem Verzehr 
von gebratenen Gänsen zu feiern, ver-
bindet Kulinarik mit Brauchtum.
Zum Abschluss segnete unser neu-
er Pfarrer, Geistlicher Rat Mag. Jacek 
Biela,  die von den engagierten Frauen 
bereitgestellten Kipferln.

Einen Tag nach Martini veranstaltete die Frauenbewegung Wir Nie-
derösterreicherinnen die 2. Laternenwanderung durch Lengenfeld. 
Unsere Kinder waren begeistert!

Strahlende Kinderaugen leuchteten wie die selbst gebastelten Laternen
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Wir in unserer Gemeinde

Zukunft Lengenfeld: Es geht weiter
Arbeitsgruppen für die Zukunft von Lengenfeld setzen ihre Tätigkeit fort:
Gelungene Aktion “Gemeinsam gestalten” 

ZUKUNFT LENGENFELD – Die Initiative 
der Gemeinderäte der VP Lengenfeld 
zur Erhaltung und Weiterentwicklung 
der Lebensqualität unserer Gemeinde 
hat ein weiteres Ergebnis erzielt.
Dem Wunsch um Einbindung der An-
wohner der Weidengasse und des 
Riedenwegs bei der Gestaltung des öf-
fentlichen Raums der beiden Straßen-
züge wurde Rechnung getragen.
Mit Frau Dipl.-Ing. Lieselotte Jilka stand 
zusätzlich auch fachliche Expertise zur 
Verfügung. 
Im heurigen Sommer wurde in ei-

nem ersten Schritt eine gemeinsame 
Begehung durchgeführt, bei der die 
Anwohner ihre Wünsche hinsichtlich 
Begrünung, Parkplatzbewirtschaftung 
und Regenwasserableitung vorbrach-
ten.
Als nächstes erfolgte Anfang Novem-
ber eine Präsentation der Ergebnisse. 
Zahlreiche Anwohner nahmen daran 
teil. Nach reger Diskussion wurden 
noch einige Änderungen und Anpas-
sungen vorgenommen.
Mitte November war dann der Gestal-
tungsplan durch Frau Dipl.-Ing. Jilka 
fertiggestellt und konnte durch eine 

Abordnung der Bewohner der beiden 
Straßen an Bürgermeister Ing. Chris-
tian Kopetzky übergeben werden. Im 
Sinne echter Bürgerbeteiligung sollen 
nun die Ideen der Bürgerinnen und 
Bürger bei der Gestaltung des öffent-
lichen Raumes berücksichtigt werden.
Es wäre wünschenswert, diese Vor-
gangsweise als Modell für weitere 
Maßnahmen zur Erhöhung der Le-
bensqualität in unserer Gemeinde bei-
zubehalten und damit die Sichtweisen 
und Anliegen der Betroffenen, der Bür-
gerinnen und Bürger, in die Entwick-
lung der Gemeinde einzubeziehen!

„Gerade in schwierigen und herausfor-
dernden Zeiten bemerkt man oft erst, 
wie abhängig man selbst in alltäglichen 
Dingen ist. Ein Bewusstsein dafür, was 
passieren kann und wie man sich in die-
sen Momenten richtig verhält ist essen-
ziell, um auch in Ausnahmesituationen 
bestens vorbereitet zu sein.“  Mit diesen 
Worten leitet die Landeshauptfrau von 
Niederösterreich Johanna Mikl-Leit-
ner die Initiative „Sicher daheim“ ein.
In einem lehrreichen Vortrag infor-
mierten Abteilungsinspektor Mar-
tin Heimberger seitens der Polizei 

und Bgm. Heinrich Becker seitens 
des NÖ Zivilschutzverbandes an-
hand von Fakten zu diesen Themen.
Es wurden auch jeweils detaillierte 
Handlungsanweisungen angebo-
ten, die man als Einzelner oder im 
Familienverband bereits eigenver-
antwortlich vorbereitend organi-
sieren kann, um sich in Notsituati-
onen richtig zu verhalten bzw. um 
im Fall des Falles gerüstet zu sein.
Broschüren und Infomationsmaterial 
gibt es auch bei Christian Eilenberger 
Tel: 0664 801 095 036

Rege Diskussion während der Präsentation: Liselotte Jilka, Martin 
Eilenberger, Jürgen Kruzik-Bauer

Zahlreiche Besucher zeigten reges Interes-
se und füllten den Festsaal

Beratung der Ergebnisse mit Bürgermeister: Stefan Riedl, Herbert 
Waglechner, Bgm. Ing. Christian Kopetzky

Initiative „Sicher Daheim“

Die VP Lengenfeld organisierte einen 
lehrreichen Vortrag

NÖ Gemeindebund, NÖ Zivilschutzverband und Polizei informierten über Blackout, Bevorra-
tung, Einbrüche, Radioaktivität, Cybercrime und Naturkatastrophen
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Ende März übernahm ich von Dipl.-
Ing. Jürgen Meier die Agenden des 
geschäftsführenden Gemeinderates 
und den Vorsitz im Ausschuss 
Gemeindebetriebe. Informationen 
über meine Ausschussarbeit finden 
sie im Blattinneren. 
Anfang September wurde ich von der 
Vollversammlung der VP Lengenfeld 
zum neuen Parteiobmann gewählt 
und habe versprochen mein Bestes 
zu geben, um die Vorhaben, die wir 
uns für die Zukunft vornehmen, 
zu erreichen. Über diese unsere 
Ziele werde ich in den nächsten 
Ausgaben unserer Zeitung berichten. 

Mir ist bewußt, daß Vieles in einer 
Marktgemeinde nur gemeinsam 
erreicht werden kann, und ich werde 
mir das „Gemeinsame“ zum Credo 
machen. Deshalb auch unser Motto: 
„Heimat – Zukunft – Miteinander“!
Die Veranstaltungen der VP- 
Lengenfeld und deren Teilorgani-
sationen können sich sowohl zahlen-
mäßig als auch in deren Qualität 
sehen lassen: Valentinsaktion, 
Aufstellen und Umschneiden 
des Maibaums, Sonnwendfeier, 
Hoffest, Wandertage (mit und ohne 
Laterne), gemeinsame Ausflüge und 
Weintaufe, um nur einige zu nennen, 
bringen nicht nur Auflockerung, 
Beschaulichkeit und Geruhsamkeit 
in unser gesellschaftliches Leben, 
sondern fördern auch den Erhalt 
unseres Brauchtums und unserer 
Kultur.
Ein herzliches Dankeschön an 
alle Persönlichkeiten, die sich in 
unseren Teilorganisationen „Wir 

Niederösterreicherinnen“, „NÖAAB“, 
„Seniorenbund“, „Bauernbund“ und 
nicht zuletzt der „Jungen VP“ für den 
Erhalt des Miteinander und unserer 
Kultur engagieren.
Mein aufrichtiger Dank gilt meinem 
Vorgänger als Parteiobmann, Jürgen 
Meier. Dankbarkeit entbiete ich 
auch unseren Vereinen für ihre 
geleistete Arbeit. Eines meiner Ziele 
ist es, ihre Jugendarbeit weiterhin zu 
unterstützen.
Im Sinne von „Gemeinsam ist 
mehr drin“ wünsche ich ihnen ein 
gesegnetes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch und Gesundheit für das 
nächste Jahr!
Ihr
 
 
 

Christian Eilenberger
Gemeindeparteiobmann

Editorial
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HOMEPAGE
www.lengenfeld.vpnoe.at

FACEBOOK
www.facebook.com/lengenfeld.oevp

Informationen über unsere 
Aktivitäten finden Sie auch auf:

Das Jahr geht zu Ende – Zeit für einen Rückblick

Werbeblock
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Dieser Ausschuss 
ist unter anderem 
zuständig für die 
Instandhaltung der 

Gemeindestraßen, der Wege und Plät-
ze im Ortsgebiet, die Instandhaltung 
der Wasser- und Abwasserversorgung. 
Weiters für den Zählertausch in allen 
Haushalten, für Instandhaltung und 
Betrieb der Kläranlage, Errichtung und 
Instandhaltung der Straßenbeleuch-
tung sowie Instandhaltung und Pflege 
des Friedhofs und des Wirtschaftshofs. 
Ein umfangreiches Aufgabengebiet, 
das meist erst dann, wenn etwas nicht 
funktioniert, unmittelbar von den Bür-
gern unserer Marktgemeinde wahrge-
nommen wird.
Lengenfeld – in neuem Licht
Mitte der 2000er Jahre kamen 
LED-Leuchtmittel („lichtemittierende 
Diode“ kurz „Leuchtdiode“) auf den 
Markt und haben andere Leuchtmittel 

(Glühlampe, Neonröhre etc.) verdrängt. 
Der im Vergleich zu traditionellen 
Leuchtmitteln höhere Investitionsbe-
darf amortisiert sich jedoch sehr bald, 
da Leuchtdioden eine weitaus höhere 
Lebensdauer aufweisen und zugleich 
sehr viel weniger Energie verbrauchen 
als die bisher verwendeten Leuchtmit-
tel. Aus diesem Grund wird getrachtet 
die Straßenbeleuchtung von Lengen-
feld sukzessive auf diese neue Techno-
logie umzurüsten.
Heuer konnte die Straßenbeleuchtung 
in der Dornergasse und Am Biegl ab-
geschlossen werden. Die dazugehöri-
gen Schaltstellen wurden ebenfalls auf 
neuesten Stand der Technik gebracht.
Schulbergweg – endlich neuer 
Belag
Der Schulbergweg, eine von uns oft-
mals aufgezeigte notwendige Sanie-
rung wurde endlich budgetiert und 
vor wenigen Wochen inklusive der 

baulichen Abwassermaßnahmen neu 
asphaltiert. 
Kindergarten - Wohlfühloase für 
unsere Kleinsten fertig
Nach Fertigstellung des Gartens der 
Volksschule wurde die Planung und 
Fertigstellung des Freiraumes für un-
seren Kindergarten in Angriff genom-
men. Der Plan wurde gemeinsam mit 
der Leiterin und den Mitarbeitern des 
Kindergartens unter professioneller 
Begleitung durch die Gartengestalte-
rin Frau Dipl.-Ing. Lieselotte Jilka er-
stellt. 
Ein Spielturm mit Kletterwand und 
Rutsche und ein befestigter Weg für 
Gokarts und Dreiradler werden unsere 
Kleinsten zu Bewegung in frischer Luft 
motivieren. Verschiedene Sträucher 
und Hochbeete sollen dazu dienen, 
den natürlichen Pflanzenwuchs mitzu-
erleben und zu verfolgen.

Wir in unserer Gemeinde

Neue Spieloase für unsere Kleinen ist fertig. Endlich ein neuer Belag für den Schulbergweg.

Straßenbeleuchtung - Schulbergweg-
Wohlfühloase für Kindergarten
GGR Christian Eilenberger aus dem Ausschuss Gemeindebetriebe
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Wir in unserer Gemeinde

Im nächsten Jahr steht eine schon 
seit einigen Jahren notwendige Gü-
tewegsanierung auf dem Programm 
nämlich der Weg vom Friedhof Rich-
tung Dross. Vielen wird sicherlich auf-
gefallen sein, dass bei stärkerem Re-
gen der Schotter seinen natürlichen 
Weg bergab Richtung Umkehrplatz 
nimmt und sich dort ablagert. Diese 
ungewollte Ablagerung soll nun durch 
eine Sanierung behoben werden. Zwei 
Varianten wurden dazu überlegt: Eine 
durchgehende Schotterung mit Re-
genwasserableitungen und Errichtung 

eines Wasserauffangbeckens oder 
statt der Schotterung eine Asphaltie-
rung mit den baulichen Maßnahmen 
zur Regenwasserableitung.
Die Schotterung hätte neben einem 
günstigerem Preis den Vorteil, der zu-
nehmenden „Versiegelung“ von na-
türlichem Boden entgegenzuwirken. 
Der Vorteil der Asphaltierung liegt in 
der längeren Haltbarkeit und der Weg 
muss daher nicht in kurzen Zeitabstän-
den immer wieder saniert werden. Da-
her hat sich der Gemeinderat für die 
Variante „Asphaltierung“ entschieden.

Der Kostenvoranschlag für eine Versie-
gelung beträgt rund € 49.000.-. Eine 
außerordentliche Förderung des Lan-
des NÖ, die nur für Güterwege lukriert 
werden kann, beträgt rund € 18.000.-
Das Investment der Gemeinde zur 
nachhaltigen Sanierung dieses Gü-
terwegs beläuft sich daher auf rund  
€ 31.000.-. Im regulierten Teil des Ba-
ches ist 2023 eine Sanierung und zwar 
die Ausbesserung der schadhaften 
Pflasterung vorgesehen. Durch Be-
wuchs und Regenfälle werden Bachsa-
nierungen immer wieder notwendig.

Ein kurzer Rück-
blick auf das Jahr 
2022

Mein Ausschuss ist unter anderem für 
die Instandhaltung von Güterwegen 
verantwortlich. Güterwege sind die 
„Lebensadern“ im ländlichen Raum 
und erfüllen unterschiedliche Funk-
tionen. So sind sie Voraussetzung für 
die Bewirtschaftung der bäuerlichen 
Betriebe, für die Pflege der Kulturland-
schaft sowie für die Erhaltung ihrer kul-
turellen Werte.

Daher wurde heuer der Begleitweg 
westlich der B37 saniert. Durch die 
Fa. Pittel&Brausewetter wurde die 
Asphaltdecke abgefräst und wieder 
eingewalzt. Die Gesamtkosten von 
€ 17.500.- teilen sich das Land NÖ mit 
einer Förderung von € 6.000.-, die Ge-
meinde mit € 4.000,- und in dankens-
werter Weise der Jagdausschuss Len-
genfeld mit € 7.500.-.
In konsequenter Weise wurde auch die 
Bachsanierung im heurigen Jahr wei-
terverfolgt: Im nicht regulierten Teil 
des Bachbettes wurden Bäume und 

Sträucher zurückgeschnitten und im 
regulierten Bereich wurden Anlandun-
gen entfernt. Beide Maßnahmen sind 
notwendig, um den Durchfluss des 
Wassers bei Starkregen zu gewährleis-
ten und Überflutungen zu verhindern.
Die Arbeiten wurden von der Abtei-
lung Wasserbau des Landes NÖ aus-
geführt und die Gesamtkosten von 
€ 60.000.- werden zu jeweils einem 
Drittel von Bund, Land und Gemeinde 
getragen. Ende Dezember 2022 sollte 
dieses Vorhaben abgeschlossen sein.

GGR Wolfgang Ettenauer bei der Besichtigung und Koordination der Sanierungsmaßnahmen

Erfolgreiche Güterwege- und Bachbett-
sanierung erfordern geschickte Koordination 
GGR Wolfgang Ettenauer aus dem Landwirtschaftsauschuss

Ausblick auf das Jahr 2023
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Wir in unserer Gemeinde

Niederösterreich entwickelt sich vom 
Tagestourismus hin zum Urlaubsland.
Der Gast bleibt länger in den Regionen. 
Auch in unserer Urlaubsdestination, 
dem Waldviertel ist dieser Trend zu er-
kennen. Die Zahlen der Betriebe zeigen 
in diese Richtung. Neue, anspruchs-
volle Werbemaßnahmen sollen Gäste 
besser ansprechen. Mit einer Broschü-
re „Erlebe das Waldviertel, echt, pur 
und unverfälscht“ sollen die Regionen 
des Waldviertels vorgestellt und be-
worben werden. Auch wir arbeiten an 
frischen und innovativen Ideen für den 
Lengenfelder Tourismus. Geografische 
Lage und Infrastruktur bieten optima-
le Voraussetzungen. Lengenfeld liegt 

eingebettet im Drei-Täler-Eck Kamptal, 
Kremstal und Donautal. Unsere Win-
zer sind mit Ihren Weinen weit über 
die Grenzen Niederösterreichs hinaus 
bekannt. Unsere Heurigen laden zum 
Besuch ein. Unsere Wanderwege rund 
um unser Gebiet sind familienfreund-
lich und abwechslungsreich angelegt. 
Ganz gleich in welcher Jahreszeit – ge-
wandert wird immer. Auch der Rad-
tourismus boomt in unserer Gegend. 
Daher setzen wir bei unserem Touris-
muskonzept auf sanften Tourismus. 
Viele Ideen sind hier im Entstehen.
Wichtig ist, in naher Zukunft für Len-
genfeld ein realisierbares Tourismus-
konzept zu entwickeln und alle Mög-

lichkeiten, die Lengenfeld bietet – vom 
Golfplatz über die Spielplätze bis hin 
zur Trachtenkapelle und Festivitäten – 
in dieses Konzept einfließen zu lassen, 
um unseren Gästen ein attraktives An-
gebot bieten zu können.
Wir sind im Aufbruch und dabei, unser 
schönes Lengenfeld noch bekannter 
zu machen.
Dank gebührt den Vereinen, den Be-
trieben, den Winzern und allen Ver-
anstaltern für Ihre bisherige wertvol-
le Unterstützung verbunden mit der 
Bitte auch in den kommenden Jahren 
mitzuarbeiten. Arbeiten wir gemein-
sam unter dem Motto: Heimat–Zu-
kunft–Miteinander!

GGR Andreas Schuster aus dem Ausschuss Fremdenverkehr

Ein kurzer Rück-
blick auf das Jahr 
2022

Neues Abenteuerangebot am Spiel-
platz auf der Hoid
Unser Spielplatz im westlichen Bereich 
von Lengenfeld ist beliebter Ausflugs-
punkt für Familien. Er ist weitläufig an-
gelegt und hat eine gut ausgewählte 
Vielfalt an Spielgeräten. Diese Vielfalt 
wurde heuer um eine Kletterkombina-
tion mit Rutsche erweitert. 
Unbewusst physikalische Gesetze 
und mathematische Regeln lernen
Pädagogen haben festgestellt, dass 

wenn Kinder auf Spielplätzen spielen 
auch unbewusst andere Bereiche als 
ihre Muskulatur und Motorik angeregt 
und trainiert werden. Sie schaukeln, 
klettern, rutschen und laufen nicht nur 
der Bewegung willen, sondern es stellt 
sich auch ein Lernerfolg in Physik und 
Mathematik ein. So seltsam es erschei-
nen mag, Spielen im Freien und hier 
wieder mit ausgesuchten Spielgeräten 
wie einem Kletterturm fördern auch 
kindliche geistige Kapazitäten. 
Daher werden wir auch zukünftig in 
unsere Spielplätze investieren und sie 
noch weiter mit pädagogisch wertvol-
len Geräten ausstatten.

Wir haben uns wie schon im vergan-
gen Jahr auch heuer wieder dafür 
ausgesprochen, anstatt einer Jahres-
ausklangsfeier die Vereine mit einem 
Geldbetrag zu unterstützen. Für alle 
Freiwilligen und helfenden Hände 
gibt es wieder Gutscheine, die bei un-
seren ortsansässigen Betrieben ein-

gelöst werden können.
Herzlichen Dank an alle Vereine die 
über ihre Vereinszwecke hinaus mit 
zahlreichen Veranstaltungen das 
ganze Jahr für ein harmonisches ge-
sellschaftliches Leben in unserem Ort 
sorgen.
Ein Dankeschön auch an alle Freiwilli-

gen, die sich intensiv um Blumenbee-
te, Bäume und sonstige Grünanlagen 
im öffentlichen Raum kümmern. Sie 
helfen mit, für ein einladendes und 
sauberes Ortsbild Sorge zu tragen 
und übernehmen damit auch Verant-
wortung für ein lebenswertes Len-
genfeld.

GGR Schuster mit zufriedenen Müttern 
und glücklichen Kindern

Jede Investition in unsere Kinder ist 
eine Investition für die Zukunft!

Neue Ideen für Lengenfeld: Tourismuskonzept 
und attraktive Spielangebote für Kinder

Ausblick auf das Jahr 2023

Dank an unsere Vereine und Freiwilligen für ihre wertvolle Arbeit für eine harmonische Gesellschaft
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Das Team der VP Lengenfeld
wünscht unserem Wirt, der uns stets 
unterstützt hat, baldige Besserung 

und Gesundheit.

Alles Gute Hartl!

Aus unseren Teilorganisationen

Am 10. Nov. 2022 waren die Mitglieder 
des SB zu einem „Bunten Nachmittag“ 
in die Golfbergstuben eingeladen. 
Nach der Begrüßung durch den Ob-
mann Otto Schwarzinger wurden vom 
Chor des SB drei lustige Lieder gesun-
gen. Danach zeigte der Obmann eine 
Fotoshow vom diesjährigen viertä-
gigen Ausflug nach Kroatien auf die 
Insel Krk, an dem im Juni 37 Senioren 
teilgenommen hatten.
Mit gemeinsamem Singen und Vor-
tragen von heiteren Gedichten und 
Kurzgeschichten vergingen einige ab-
wechslungsreiche Stunden.

Chorleiter Edi Attorf genießt die verdiente 
Pause beim bunten Nachmittag

Zu Adventbeginn lud der Senioren-
bund diesmal zu einer besonderen 
Feierstunde: Gemeinsames Singen, 
begleitet durch gefühlvoll dargebrach-
te Querflötentöne von Claudia Markel 
und Christine Kirschbaum zauberte 
Beschaulichkeit und Besinnung in die 
Herzen der Anwesenden. Weihnachts-
geschichten, vorgetragen von Gab-
riele Ettenauer und Monika Gruber 

laden auch nach der Feier zum Nach-
denken und Innehalten auf das be-
vorstehenden Weihnachtsfest ein. Das 
Weihnachtsgedicht, das unsere jungen 
Mädchen Jana Eilenberger und Marie 
Schuster präsentierten, war einer der 
Höhepunkte der Feierlichkeit.
Seniorenbundobmann Otto Schwarz-
inger bedankte sich bei den zahlreich 
erschienenen Senioren, bei Bgm. Ing. 

Christian Kopetzky und bei VP-Partei-
obmann Christian Eilenberger für ihr 
Kommen.
„Generationenübergreifendes Singen 
und Musizieren ist Kitt für ein gemein-
sames Zusammenleben und trägt dazu 
bei, sich in seinem Umfeld wohlzufüh-
len“ fasste Obm. Schwarzinger neben 
seinen Weihnachts- und Neujahrswün-
schen zusammen.

Bild links: Jana Eilenberger, Marie Schuster; Bild mitte: Die Senioren; Bild rechts: Christine Kirschbaum und Claudia Markel
Diese drei Bilder stehen für generationsübergreifendes Feiern, Singen und Musizieren

Vorweihnachtliche Feierstunde gemeinsam mit Alt und Jung

Bunter Nachmittag Ankündigung:

Im Juni 2023 ist eine mehrtägige 
Reise an den Gardasee geplant.
Einladung und Information dazu 
erfolgen in Kürze.
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A, B, C und eins-zwei-drei, ihr seid 
von nun an auch dabei
Das Basteln von Lesezeichen, Wimpel-
ketten, Trinkbechern und Turnsackerln 
begeisterte unsere jüngsten Volks-
schulkinder anlässlich eines gelunge-
nen Nachmittags kurz vor Beginn des 
Schuljahres 2022.
Sportliche Wettkämpfe, unter ande-
rem ein Schultaschenlauf, standen 

ebenfalls am Programm und zwischen-
durch konnten die Kinder ein Stück 
der Schulanfangstorte, gebacken von 
engagierten Damen unserer Frauen-
bewegung genießen.
Die ebenfalls anwesende „Frau Leh-
rer“ unserer Taferlklassler, Nicole Fertl 
meinte: „Eine gelungene Idee, sich be-
reits vor Schulbeginn kennenlernen zu 
können! Wie es jetzt aussieht, wird das 

eine lebhafte Klasse...“
Wir wünschen allen Kindern ein groß-
artiges erstes Schuljahr, viel Erfolg, 
neue Freundschaften und von Herzen 
alles Gute!
Eine Bitte an die Auto-
fahrer: Gebt Acht auf 
unsere Kinder- WIR für 
unsere Kinder.

8

Ein Weihnachtsgruß für 
unsere Alleinstehenden

Auch dieses Jahr dürfen sich allein-
stehende Damen und Herren ab 70 
Jahren auf einen besonderen Weih-
nachtsgruß von der Frauenbewe-
gung Lengenfeld freuen.

Dieses Jahr wurden die Weih-
nachtskarten von den Schülern und 
Schülerinnen der 3. und 4. Volks-
schulklasse Lengenfeld gestaltet. 
Ein herzliches Danke für die Unter-
stützung ergeht an alle Kinder und 
Ihre Klassenlehrerinnen.

Ein Apfelbaum der Sorte „Elstar“ wur-
de ausgewählt und am 21. Oktober 
2022 am Anwesen der Familie Hufnagl 
in der Röhrbrunngasse eingepflanzt. 
Dieses Bäumchen ist bereits der sechs-
te Klimaschutzbaum und setzt so die 
Tradition fort, einmal im Herbst und 
Frühling eine symbolische Maßnahme 
zum Schutz unserer Umwelt zu setzen. 
Nachahmer sind erwünscht!

Wolfgang Ettenauer, Lukas Weixelbaum 
und Sabrina Sax pflanzen den Apfelbaum

                    “Frau Lehrer” Nicole Fertl mit ihren Taferlklasslern Schuljahr 22/23                                Mone Halmschlager und Sonja Ettenauer

Wir Niederösterreicherinnen - das ganze Jahr aktiv!
Gelungene Aktion zum Kennenlernen in der Volksschule

Sechster Klimaschutzbaum
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Am 13. November fand im Zuge des Sonntagsgottes-
dienstes in der Pfarrkirche Lengenfeld die traditionelle 
Weintaufe des Bauernbundes statt. Weinpate 2022 war 
Landesrat Dipl.-Ing. Ludwig Schleritzko. Er entschied sich 
für den Namen „Mobilitas“, denn Leben ist Bewegung! 
Und auch der Wein wächst und gedeiht und ist somit in 
Bewegung.
Der Taufwein, ein Grüner Veltliner von der Riede Friesen-
rock, stammt aus dem Lengenfelder Weingut Stattin. Er 
wurde am 3. Oktober geerntet, ein fruchtig frischer typi-
scher Kamptaler.
Lengenfeld liegt im Schnittpunkt der besten Rieden der 
Region: Der Wachau, dem Kremstal und  dem Kamptal. 
„Die Weine 2022 sind wieder top. Wir sind sehr zufrieden. 
Die Qualität ist hervorragend und alle Weine konnten in 
ausreichender Menge gekeltert werden“, freut sich der 
Obmann des Bauernbundes Lengenfeld,  GGR Andreas 
Schuster. 
Bei der an die Weintaufe anschließenden Weinverkos-
tung konnten über 20 Weine von allen Winzern aus Len-
genfeld verkostet werden. Die Veranstaltung war trotz 
des schlechten Wetters hervorragend besucht. Für die 
musikalische Umrahmung sorgte die TK Lengenfeld un-
ter der Leitung von Kapellmeister Martin Schwarzinger.

Aus unseren Teilorganisationen

Diese Landschaftselemente werden in nächster Zeit in 
allen niederösterreichischen Gemeinden aufgestellt. Sie 
sollen an unser schönes Niederösterreich, eingebettet in 
ein demokratisch ausgerichtetes Österreich erinnern und 
dazu motivieren, unsere Heimat zu schätzen!

Landesrat Ludwig  Schleritzko gab dem Lengenfelder 
Taufwein den Namen “Mobilitas”
Der GV aus dem Weingut Stattin ist ein typischer Kamptaler: frisch und fruchtig

Oben: LR L. Schleritzko (3.v.l.) mit den Mitgliedern des Bauernbun-
des; Unten: Judith Stattin freut sich über “Mobilitas”

Landschaftselemente drücken Verbundenheit zur Heimat aus
I like Niederösterreich - Ich liebe Niederösterreich



AUSGABE 28 - 202210

Aus unseren Teilorganisationen

Wie die Jahre zuvor besuchte auch 
heuer der Nikolaus mit seinem „Kram-
perl“ unsere Kleinen. Mit strahlenden 
Augen bewunderten sie seine Er-
scheinung, wobei sie den Krampus si-
cherheitshalber nicht aus den Augen 
ließen. Wie es sich gehört wurden die 

Kids mit Sackerln vom Nikolaus be-
lohnt. Aber auch der Nikolaus freute 
sich sehr, wurde er doch von einigen 
Kindern mit einem vorbereiteten Ge-
schenk überrascht.
An dieser Stelle möchte sich der Ob-

mann der JVP Lengenfeld, Sebastian 
Strohmaier, bei seinen Helfern herzlich 
für ihre Leistung während des gesam-
ten Jahres bedanken. Sie sind, wenn es 
ums „Anpacken“ geht, stets zur Stelle.

Wie schon für die Steinbruchparty liefen auch die Vorberei-
tungen für Halloween bereits einige Tage vor dem 31. Okto-
ber 2022 an. Um auch für schlechtes Wetter gerüstet zu sein 
stellte die JVP präventiv ein großes Zelt auf.
Düsteres, nebeliges Wetter und eine gruselige Dekoration 
sorgten dann für echte Halloweenstimmung. Besonders 
erfreulich war der zahlreiche Besuch von Lengenfelder Ju-
gendlichen die die Partyatmosphäre mit Punsch bei den 
Feuertonnen genossen.

Der Hl. Nikolaus von Myra ist einer der bekanntesten 
Heiligen der Ostkirchen und der lateinischen Kirche. 
Sein griechischer Name Nikólaos bedeutet ”Sieg des 
Volkes” und er wirkte in der ersten Hälfte des 4. Jhdt als 
Bischof von Myra in Lykien (damals Teil des römischen 
Reiches, heute Antalya in der Türkei).
Nach Überlieferungen ist er an einem 06. Dezember An-
fang oder Mitte des 4. Jhdt. verstorben. Daher wird im 
gesamten Christentum an diesem Tag sein Gedenktag 
zelebriert.
Während der Christenverfolgung wurde er 310 gefan-
gen genommen und gefoltert.
Um diesen Mann ranken sich viele Legenden. Eine stellt 
ihn als „Beschenker“ dar. Und heute noch beschenkt er 
die Kinder! 

Ein herzliches Dankeschön an die Jungen und Junggebliebenen 
für ihr Kommen und die gute Stimmung, die sie verbreiteten.

Um alle Kinder in Lengenfeld zu besuchen, braucht es mehrere 
Bischöfe und Kramperln

Brauchtum und Moderne 
Die JVP Lengenfeld sorgt für lebendiges Brauchtum

dsd

Gruselige Halloweenparty

Die Tage vor der Party am 27. August 2022 wurden intensiv 
für Vorbereitungen genutzt. Galt es doch, die umfangrei-
chen bescheidmäßigen Vorgaben der Gemeinde für diese 
Veranstaltung nach bestem Wissen und Gewissen zu erfül-
len. Einige Stunden vorher drohte ein heftiges Gewitter die 
Vorbereitungen teilweise zunichtezumachen. Kurzerhand 
wurden Zelte organisiert und aufgestellt, um die Besucher 
vor Regen zu schützen.
Kurz vor Beginn der Party erwies sich der „Wettergott“ als 
gnädig und die zahlreichen Besucher konnten ausgelassen 
aber diszipliniert feiern

Jugend stellt für Steinbruchparty Organisa-
tionstalent unter Beweis
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Aus unseren Teilorganisationen

Teilweise strömender Regen konnte zahlreiche Lengenfel-
der nicht aufhalten, die etwa 8km lange Strecke des diesjäh-
rigen Familienwandertages am Sonntag, 11. September zu 
marschieren. Der Initiator, NÖAAB-Obmann Manuel Gwiss 
hat sich auch einiges einfallen lassen: Eine gut markier-
te Strecke, die auch mit Kinderwagen begangen werden 
konnte, sorgte für entspannten Wandergenuss. 
Für die vielen Kinder gab es entlang des Weges Quizfragen 
zu den Themen Umwelt, Energie und Abfall zu beantwor-
ten. Zwei Labestationen sorgten für Energienachschub 
während der Wanderung. Am Ziel erwartete die Gäste ein 
kulinarisches Angebot und die Kinder wurden für ihr eifri-

ges Beantworten der Quizfragen mit einem Geschenk be-
lohnt. Eine Tombola mit wertvollen Preisen rundete das An-
gebot ab.
„Leider hat der teilweise strömende Regen ein gemütliches 
Beisammensein nach dem Wandern etwas beeinträchtigt. 
Trotzdem freut es mich, dass so viele Wanderer teilgenom-
men haben. Ein aufrichtiges Dankeschön an alle, die dazu 
beigetragen haben, dass auch der diesjährige Familienwan-
dertag bei der Bevölkerung einen hohen Anklang gefunden 
hat“  resümierte Obmann Manuel Gwiss und „für nächstes 
Jahr habe ich schon Pläne…“

Bilderbogen Familienwandertag

Ein Plakat im Schaufens-
ter und mündliche Infor-
mation durch die Chefin 
des Kaufhauses Hufnagl, 
Katharina Eisl und ihre 
Mitarbeiterinnen Bettina 
Kreuzhuber, Andrea Kauf-
mann, Christiane Tremmel 
und Birgitt Unterberger, 
machten Kunden Anfang 
Dezember auf bevorste-
hende viertägige Umbau-
arbeiten aufmerksam. Vier 
Tage, an denen “die Berta“ 
- wie noch viele Lengen-
felder traditionell zum Ge-
schäft sagen - geschlossen 
hatte.
Nach diesen vier Tagen 
präsentiert sich nun ein 
Nahversorger, der sich se-

hen lassen kann. Durch 
Optimierung der Verkaufs-
fläche stehen über tausend 
Artikel, die nahezu jeden 
Bedarf an Lebensmitteln 
und sonstigen täglichen 
Gebrauchsgütern decken, 
luftig und übersichtlich 
angeordnet bereit.
In Zeiten wie diesen, die 
sich auch durch hohen 
Konkurrenzkampf be-
merkbar machen, ist es 
erfreulich, einen innovati-
ven Nahversorger im Ort 
zu haben. Er ermöglicht es,  
ohne weite Wege in Kauf 
nehmen zu müssen, in ei-
nem wie bisher familiären 
Ambiente einzukaufen.

Neuerungen aus dem Kaufhaus Hufnagl:
 „Nahes und frisches“ Angebot nach Umbau

Unten: Luftig und Übersichtlich - Kaufhaus Neu

Familienwandertag am 11. September 2022
“Wetterfeste” Lengenfelder machen sich auf den Weg
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s Veranstaltungstermine
der VP-LENGENFELD:

 Wintersonnwendfeier
16. Dezember ab 16:30 Uhr
Laternenwanderung vom 
Feuerwehrhaus zur Kieslinggrube

Glühweinstand der JVP
17. Dezember 16:30 Uhr
Jugendheim, Bachgasse 4 

Weihnachtskindergarten der 
JVP
24. Dezember ab 13:00 Uhr
Jugendheim, Bachgasse 4

Jahresausklang der VP-
Lengenfeld
Statt des Jahresausklangs 
findet im Jänner 2023 ein 
Neujahrsempfang statt. Ort und 
Zeit wird noch bekannt gegeben.

Kinderfaschingsfest - Wir 
Niederösterreicherinnen
22, Februar 2023
Festsaal 

Gesegnete Weihnachten und guten Rutsch

Die niederösterreichische Landesre-
gierung hat bekanntgegeben, dass 
am Sonntag, dem 29. Jänner 2023 die 
Landtagswahl stattfindet. Eine Wahl, 
die für die nächsten fünf Jahre rich-
tungsweisend sein wird.
Gemeinsam mit Landeshauptfrau Jo-
hanna Mikl-Leitner hat eine neue Kan-
didatin die politische Bühne betreten. 
Simone Halmschlager, Gemeinderätin 

und Kindergartenpädagogin aus Len-
genfeld will mit Eifer im politischen 
Geschehen mitwirken und nach ihrem 
Motto „Gemeinsam ist alles möglich“ 
dafür arbeiten, dass die Marktgemein-
de Lengenfeld auch zukünftig eine 
Wohlfühlgemeinde bleibt.
Mit ihren Vorzugsstimmen am 29. Jän-
ner schöpft Simone die Motivation und 
Kraft dazu!

“Shake Hands” GR Simone Halmschlager 
mit Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
(Foto: VP NÖ)

Das Team der VP Lengenfeld wünscht ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit mögen ihre Begleiter sein!

Simone Halmschlager kandidiert für Lengenfeld 
bei der NÖ-Landtagswahl am 29. Jänner 2023


